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Erlangen,  24 Nov. 64

Geehrter Herr Doctor!

Sehr angenehm war mir Ihre Sendung des M[anu]sc[ripts], an dem ich nichts weiter auszusetzen habe, als daß
es nicht schon das ganze ist. Ich hätte nicht erwartet, daß Sie für den Anonymus noch so viel zu thun finden
würden, da Sie das Material der Noten doch schon beisammen hatten und es nur nöthig schien das überflüssige
aus den Noten auszuscheiden. Hirzel schrieb mir zuletzt, es würde ihm lieb sein, wenn der Druck im November
beginnen könnte; daran ist nun nicht zu denken, aber es wird mir schon bange, ob wir überhaupt früh genug
werden anfangen können, um den Band bis zum nächsten Herbst zu vollenden. Denn wenn auch der Anonymus
I endlich fertig vorliegt, so können wir doch nicht eher beginnen, als bis wir der ununterbrochenen Fortdauer
des Drucks sicher sind. Der Drucker muß immer eine gute Portion, mindestens für 4 bis 5 Druckbogen, vor sich
liegen haben, wenn man seine Arbeit im Gange erhalten will, und jede Stockung von unserer Seite erregt viel
Lamentirens bei dem Verleger und bringt Verdrießlichkeiten. | Darum muß das Material für den ganzen Band in
der Hauptsache vorliegen und nur noch im letzten Theil der Revision bedürfen, wenn wir anfangen. Wie steht
es nun aber mit dem Weiteren? So viel ich sehe, ist es unzweifelhaft, daß wir mit Anonymus I, Wahraus u[nd]
Küchlin nicht einen Band ausfüllen können. Was aber dazu nehmen? Wir haben auch den Anonymus II, und
obwohl er später schließt als Zink, würde ich kein Bedenken hegen ihn aufzunehmen, wenn es irgend möglich
ist, damit er uns nicht für den dritten Band1 liegen bleibt, den doch wahrscheinlich Mülich ganz ausfüllen wird.
Da ist nun aber auch noch die Chronik bis 1469, von der Sie mir Näheres mittheilen. Doch sehe ich daraus
noch nicht klar, ob sie für unsere Sammlung paßt, ob sie nicht mehr Bischofs- als Stadtgeschichte ist und ob,
wenn wir diese aufnehmen, nicht auch die von Frank denselben Anspruch darauf hat.

Davon hängt auch ab, ob es nothwendig erscheint, Abschrift[en] von derselben zu nehmen. Ich möchte
nicht, daß Sie Ihre Zeit darauf verwenden, außer in dem Fall, wenn wir entschieden wären, diese Chronik in
unsere Sammlung u[nd] zwar in den ersten Band von Augsburg2 aufzunehmen. Hierüber erbitte ich mir noch
Ihre Erklärung, indem ich Sie zugleich darauf aufmerksam mache, daß wir eher Ursache haben, uns auf das
Nothwendige zu beschränken, als darüber hinauszugehen. Melden Sie mir dann gefälligst auch, wie es mit
dem anderen für den ersten Band bestimmten Stücken steht, welche Aussicht Sie haben, damit zum Ende zu
kommen?

Die Chronik, Berlin no. 4153, hat viel älteste Sagengeschichte u[nd] könnte wohl Grundlage für Meisterlin
gewesen sein, schreiben Sie. Ist aber Ihre Meinung, daß wir daneben auch noch den Küchlin, oder sie neben
den Küchlin geben sollten, da doch auch dieser nichts weiter enthält? –

Ihre Einleitung finde ich sehr passend und ausreichend. Nur verstehe ich nicht, warum Sie mehrere Verfasser
bis 97 annehmen wollen: warum ist nicht einer genug? – Ich behalte sie zurück, bis ich das Übrige bekomme:
Schreiben Sie mir das nur recht bald.

1 Der dritte Band der Augsburger Chroniken innerhalb des von Karl Hegel (1813-1901) geleiteten
Editionsunternehmens der Chroniken der deutschen Städte vom 14. bis ins 16. Jahrhundert im Auftrag der
Historischen Kommission bei der Bayerischen Akademie der Wissenschaften in München erschien 1892 als Band
22 der Gesamtreihe.

2 Vgl. dazu Die Chroniken der deutschen Städte, Bd. 4, Augsburg, Bd. 1, der 1865 erschien.
3 Signatur, Nummer einer Chroniken-Handschrift.
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An Pertz habe ich wegen Verlängerung des Termins geschrieben. Der Brief4 ist gestern abgegangen.
Grüßen Sie Waitz u[nd] sagen Sie ihm, daß ich Knochenhauer als Mitarbeiter gewonnen habe, für den Fall

daß unser Etat5 bewilligt wird, worauf wir zur Zeit noch warten.

Hochachtungsvoll

der Ihrige
C[arl] Hegel.

4 Bislang noch nicht aufgefunden.
5 Haushalt der Historischen Kommission bei der Bayerischen Akademie der Wissenschaften in München.
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Vorläufiger technischer Anhang — Kopfzeile: ^ = hat ID, ° = keine ID; im Folgenden [= ] verwaiste ID

Personen und Institutionen

Frensdorff, Ferdinand [= Frensdorff, Ferdinand] frensdorffferdinand_4700

Hegel, Karl [= Hegel, Karl] pers_0001

Frank [= Frank, Johannes] frankjohannes_18639

Hirzel [= Hirzel, Salomon] hirzelsalomon_5638

Knochenhauer [= Knochenhauer, Theodor] pers_0157

Küchlin [= Küchlin, N. N.] kuechlin_99256

Meisterlin [= Meisterlin (auch: Meysterlin), Sigmund] meisterlinjohann_34620

Mülich [= Mülich, Hektor (Hector)] muelichhector_66436

Pertz [= Pertz, Georg Heinrich] pertzgeorg_8835

Wahraus [= Wahraus, Erhard] wahrauserhard_58985

Waitz [= Waitz, Georg] waitzgeorg_1978

Zink [= Zink (auch: Zeng, Zengg, Zingg), Burk(h)ard] zinkburkhard_96176

Orte

Erlangen [= Erlangen] erlangen_9307

Augsburg [= Augsburg] augsburg_2874

Sachen

Anonymus [= Anonymus] anonymus_41789

Chronik [= Chronik(en), Chroniken der deutschen Städte (Städtechroniken), chronikalische Denkmäler]
swrt_0034

Doctor [= Doctor, Doktor] doctor_75220

Druck [= Druck, Drucke] druck_32363

Druckbogen [= Druckbogen] druckbogen_9293

Drucker [= Drucker] drucker_91068

Manuscripts [= Manuscript, Manuskript] manuscript_67913

Mülich [= Mülich’sche Chronik] muelichschechronik_51454

Noten [= Note, Noten] note_97303

Revision [= Revision] revision_87410

Sagengeschichte [= Sagengeschichte] sagengeschichte_29911

Stadtgeschichte [= Stadtgeschichte] stadtgeschichte_24305

Wahraus [= Chronik des Erhard Wahraus] chronikdeserhard_46616

Zink [= Zink, Zink'sche Chronik/Handschrift; Chronik des Zink; auch: Zeng/Zengg] zinkschehandschri_87558

Quellen und Literatur

Die Chroniken der deutschen Städte, Bd. 4, Augsburg, Bd. 1
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[= Die Chroniken der deutschen Städte vom 14. bis in’s 16. Jahrhundert, hg. durch die Historische Commission bei der Königl.

Academie der Wissenschaften von Karl Hegel, Bd. 4, Die Chroniken der schwäbischen Städte. Augsburg, bearb. von Ferdinand

Frensdorff, Bd.1, Leipzig 1865. (https://dlibra.bibliotekaelblaska.pl/dlibra/publication/59551/edition/55553)] diechronikend1865_48426
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[= SUB Göttingen.] brfsrc_0026
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